
"Prinz mit Schuss" und "wie eine Bombe" 

 

Zusammenfassung: 

Bezogen auf den Artikel "Prinz mit Schuss" im Spiegel vom 8.9.2014 verlangte Georg Friedrich 

Prinz von Preußen vom Verlag außerdem, es zu unterlassen, über ihn zu behaupten 

"Prinz mit Schuss" 

sowie zu behaupten, 

das Zitat "Wie eine Bombe" stamme von ihm. 

Diese Forderung bezog sich zum einen auf den Titel des Artikels, zum anderen auf eine 

Bildunterschrift. Unter zwei Bildern, zum einen von Wilhelm Prinz von Preußen und Adolf Hitler, 

am "Tag von Potsdam", zum anderen von Georg Friedrich Prinz von Preußen, war folgende 

Unterschrift platziert: "Kronprinz Wilhelm, Hitler 1993 in Potsdam, Nachfahr Georg Friedrich: 

'Wie eine Bombe'".  

Einen vor dem Landgericht Hamburg gestellten Antrag auf Erlass einer einstweiligen 

Verfügung nahm Georg Friedrich Prinz von Preußen später zurück. 

 


